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Foto:  Lehmann 
 
 
 

Monatsspruch Mai 2016 
 

Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des 
Heiligen Geistes ist, der in euch wohnt und den 
ihr von Gott habt? Ihr gehört nicht euch  selbst.  

 

(Korinther 6,19) 
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Kirchenmusik in der Bad Kösener Lutherkirche 
 

Musikalische Passionsandacht  

 

Am Karfreitag, dem 25. März, wird am Nachmittag herzlich zu einer musikalischen 
Passionsandacht eingeladen. Um 15.00 Uhr singt der Kirchenchor der Bad Kösener 
Gemeinde unter der Leitung von Tina Stephan (s. Seite 6) die „Glashütter Passion“. Es 
ist das Werk eines unbekannten sächsischen Komponisten aus der Zeit von Heinrich 
Schütz. welches der Chor 2011 schon einmal aufgeführt hat. Außerdem erklingen wei-
tere Passionsstücke in Sätzen von Crüger, Praetorius, Ruppel, Stockmeier u.a. 

 
Jubilate! Cantate! Laudate! - Konzert mit dem Kammerchor „vocHALes“ 
 

Bereits im Jahre 2013 erfreuten uns die Sängerinnen 
und Sänger des Hallenser Kammerchores VocHA-
Les mit geistlicher und weltlicher Chormusik aus ver-
schiedenen Jahrhunderten. 
Am Samstag, dem 30. April, um 16:00 Uhr sind sie 
erneut zu Gast in unserer Lutherkirche. Diesmal 
kommt der Chor mit einem Konzertprogramm der 
Imperative: 

 
Jauchzet! Singet! Lobet! - Lobgesänge in ver-

schiedenen Sprachen und aus vielen Jahrhunder-
ten, u.a. von di Lasso, Haßler, Schütz, Boyce und 
Nystedt, umrahmen eine Stunde Chormusik mit 
„vocHALes“ unter der Leitung von Robert Urmann. 

 

 
 
 

Weltgebetstag in Bad Kösen und Punschrau 
 

Frauen aus Kuba haben den diesjährigen Weltgebetstag 
unter dem Motto „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich 
auf“ vorbereitet. Er wird am Freitag, dem 4. März, überall 
auf der Welt nach der gleichen Gottesdienstordnung ge-
feiert. 
In Bad Kösen beginnt der Gottesdienst in diesem Jahr be-
reits um 18:00 Uhr in der geheizten Winterkirche, nach-

dem die Gemeinde in der Woche davor das Land anhand 
von Bildern, Berichten, Musik und landestypischen Spei-
sen kennenlernen konnte. 
Im Punschrauer Pfarrhaus treffen sich um 19:00 Uhr Ge-
meindeglieder aus Hassenhausen, Punschrau sowie den 
Dörfern der Kirchspiele Möllern und Spielberg. Einige 
Frauen aus den Gemeinden werden nach kubanischen 
Rezepten kochen und Frau Maser berichtet in einer Bild-
präsentation von Land und Leuten. 

   

Foto: Holger Behrens 

Foto: vocHALes 
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Liebe Gemeinde! 
 
Erinnern Sie sich noch  an die Träume ihrer Jugend-
zeit? Was wollten Sie damals für einen Beruf erlernen? 
Wollten Sie Arzt oder Wissenschaftler, Model oder 
Sängerin werden? Wen wollten Sie zum Freund oder 
zur Freundin? - Ein bekannter Evergreen besingt 
es: „Mit 17 hat man noch Träume…“ 
 
Auch Heinrich Schliemann hatte als Junge einen Traum: Bereits im Alter 
von 7 Jahren stellte er sich vor, Troja zu finden! Denn er hatte die Sage von 
dieser Stadt gehört, die im Kampf unterging. Schliemann verliebte sich in 
den Gedanken, die Stadt tatsächlich einmal zu finden.  
Zunächst erntete er dafür von allen nur Unverständnis und Kopfschütteln. 
Deshalb ging er einen anderen Weg. Er wurde Kaufmann und reiste jahre-
lang, um seine Waren an den Mann zu bringen.  
Durch seinen unermüdlichen Fleiß hatte er sich ein Vermögen aufgebaut. 
Da erinnerte er sich wieder an den Traum seiner Kindheit und begann, ihn 
Wirklichkeit werden zu lassen. Schliemann machte sich auf, um Troja zu 
suchen. Und wieder wurde er von vielen belächelt. Aber als er dann die 
Überreste dieser Stadt fand, von der niemand außer ihm glaubte, dass es 
sie wirklich gegeben hatte, war das eine Sensation! Für Schliemann war ein 
Kindheitstraum in Erfüllung gegangen.  
 
Auch wir haben Träume, die uns ein Ziel vorgeben, dessen Verwirklichung 
uns Freude und Erfüllung schenken würde. Träume sind in diesem Sinne 
eine gute Gabe Gottes, die uns Mut machen, vorauszuschauen und voran-
zugehen. Sie zeigen uns Möglichkeiten, wie wir unser Ziel erreichen kön-
nen. Wenn wir darum unseren Träumen Gehör schenken, werden wir es 
leichter haben, uns zu verändern.  
Ich erlebe dies Tag für Tag bei meiner Arbeit. Menschen, die ihre Träume 
verwirklichen oder es zumindest versuchen, strahlen Zufriedenheit und 
Ausgeglichenheit aus. Mehr noch: Oft helfen sie anderen, an ihre Träume 
zu glauben und sie mit Leben zu erfüllen.  
Ich persönlich möchte niemals aufhören, mit anderen von einer Welt zu 
träumen, in der die Liebe Jesu Christi sichtbare Spuren hinterlässt, in der 
Worte wie Frieden, Hoffnung, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung 
keine Fremdworte sind.  
 
Mit herzlichen Segenswünschen! 
 

Ihre  
         Pastorin 
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Regelmäßige Veranstaltungen 

im Gemeindehaus Käthe-Kruse-Straße 1 
(mit Ansprechpartnern) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
 
 
 

 

      
 

 Montag Dienstag Donnerstag 

Singekreis 
 

i.d.R. 2. u. 4. Mo 14:00 
 

R. Mattstedt: 034463-27027 

Christenlehre 
 

jeden Die 15:00 

Vorschule bis 3. Klasse  
 

C. Ilse: 03445-776423 

Begegnungskreis 

  

i.d.R. 3. Do 14:00 
 

Ch. Ostritz: 034463-60271 

Gesprächskreis 
 

i.d.R. 1. Mo 14:00 
 

M. Maser: 034463-62490 

Christenlehre 
 

jeden Die 16:00 
 

4. bis 6. Klasse  

Junge Gemeinde 
 

jeden Do 18:00 
 

P. Kurtz: 034463-26818 

Mittwoch 

Konfirmanden 
 

 i.d.R. 2-wöchig Mo 16:30 
 

Ch. Ostritz: 034463-60271 

Ökum. Frauenkreis 
 

 i.d.R. 1. Mi 19:00 
 

Ch. Ostritz: 034463-60271 

Offener Kulturabend 
 

i.d.R. 2. Do 19:30 
 

M. Maser: 034463-62490 

Posaunenchor 
 

jeden Mo 19:00 
 

H. Hecklau: 034466-20376 

Freitag Samstag 

Kirchenchor 
 

jeden Fr 19:00 
 

G. Brückl: 034463-27708 

Eltern-Kind-Kreis 
 

n. Absprache Sa 09:00  
 

Ch. Ostritz: 034463-60271 

 
 

Impressum 
 

Ev. Pfarramt Bad Kösen • 06628 Naumburg • OT Bad Kösen • K.-Kruse-Str. 1 
 

Telefon: 034463-27708 oder 034463-60271 • Fax: 034463-60270 
 

E-Mail: pfarramt-badkoesen@freenet.de  
 

Internet: www.pfarrbereich-badkoesen.de 
 

GKR-Vorsitzender: Steffen Walther (Tel. 034463-61137) 
 

Redaktion und Layout: G. Brückl, C. Ostritz, M. Maser 
 

Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de 
 

 

mailto:pfarramt-badkoesen@freenet.de
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Rauschenbach Beerdigungsinstitut 
Simone Rauschenbach 
Lindenring 47b 
06618 Naumburg 
 
 
 

Telefon (03445) 77 23 00 
Fax (03445) 26 12 96 
E-Mail info@beerdigungsinstitut-rauschenbach.de 
 

An dieser Stelle sagen wir  
 

allen unseren Sponsoren  
 

ein herzliches Dankeschön! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Redaktion 

 

 

 

 

Offene Kulturabende 
 

Do, 10.03., 19:30 Uhr: Vom Kurbad zum Volkssolbad. Das Kurwesen in Bad Kösen  

 während der DDR-Zeit 
 Thomas Budde/Bad Kösen 

 
Do, 14.04., 19:30 Uhr:  Woran glaubten die alten Thüringer? Archäologische Funde  

 zur Glaubenswelt der Thüringer 
 Dr. Sven Ostritz/Bad Kösen 

 
Do, 12.05., 19:30 Uhr:  Impressionen aus Norwegen - mit der Kamera eingefangen  
 von Frank Litzow/Bad Kösen 
 
Do, 09.06., 17:30 Uhr:  Die Nachbarschaft erkunden: Ausflug nach Almrich  

 (Dazu bitte im Pfarrbüro anmelden!) 
 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Wenn Sie gern spenden möchten... 
 

Die Kontodaten sind für alle Gemeinden unseres Pfarrbereichs gleich, es hat aber jede 
Kirchengemeinde unter „Verwendungszweck“ eine eigene Codierung: 

 

Kreiskirchenamt Naumburg • IBAN: DE46520604100108001499 • 
BIC: GENODEF1EK1 • Ev. Kreditgenossenschaft Kassel 

 

Verwendungszweck:  RT 51 (Kirchengemeinde Bad Kösen) 
 RT 74 (Kirchspiel Möllern) 
 RT 81 (Kirchspiel Saaleck)  
 RT 61 (Kirchengemeinde Hassenhausen) 
 RT 77 (Kirchengemeinde Punschrau) 
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Frühjahrsputz in der Lutherkirche 
 

Alle, die wieder mit helfen wollen, unsere Kirche nach den Wintermonaten wieder gast-
lich herzurichten, sind am Samstag, dem  19. März, ab 10.00 Uhr zum Frühjahrsputz 
eingeladen. Wir hoffen auf rege Beteiligung! 
 

 

 
 

Wozu ist ein Grundkurs zu Kirche, Gemeinde und Bekenntnis gut? 
 

 

Im „Alltagsgeschäft“ unserer Gemein-
den gibt es selten Gelegenheit, sich 
mit grundsätzlichen Fragen unseres 
Christseins zu beschäftigen. Predig-
ten dürfen über alles gehen, nur nicht 
über 15 Minuten, und sind zumeist auf 
die Auslegung bestimmter biblischer 
Texte ausgerichtet. In den Gemeinde-
kirchenratssitzungen sind  zumeist so 
viele aktuelle Probleme zu bespre-
chen, dass kaum die  Möglichkeit be-
steht, sich einmal ausführlicher dar-
über  auszutauschen,  was  unser Le- 

ben als Christen grundsätzlich bestimmt. Der im Februar angelaufene Grund-
kurs zu Kirche, Gemeinde und Bekenntnis richtet sich an die GKR-Mitglieder 
unserer Gemeinden und andere Interessierte.  

 

Am 10. Februar beschäftigten wir uns mit der Frage „Kirche  - was ist das? 
Gemeinschaft der Heiligen, Gottes problematische Bodentruppe, Evangeli-
sche Kirche in Mitteldeutschland (EKM)“. Nach einer Einführung, die Prof. Dr. 
Peter Maser gab, kam es zu einer lebhaften Aussprache.  

 

Am 30. März um 19:30 Uhr wird zu einem zweiten Abend eingeladen, der der 
Frage „Gemeinde - ein Team besonderer Art? Pfarrer, Organisten, Gemein-
depädagogen, GKR-Mitglieder, ganz ‚normale‘ Gemeindeglieder und Rand-
siedler“ nachgehen soll. Es geht dann um die Basis unseres Christenlebens 
vor Ort, die Perspektiven und Chancen unseres Gemeindelebens und viel-
leicht auch Verbesserungsvorschläge für die Gemeindearbeit. 

 

Am 27. April, ebenfalls um 19:30 Uhr, soll es dann noch einmal recht theolo-
gisch werden, wenn wir uns der Frage „Kirche(n) und Bekenntnis – überflüssi-
ger Ballast? Bekenntnisschriften, Konfessionen, Unionskirchen, Ökumene, 
vagabundierende Religiosität“ stellen wollen. In jedem Gottesdienst sprechen 
wir gemeinsam das Apostolische Glaubensbekenntnis: Wissen wir, was wir da 
tun? Wie verpflichtend ist dieses Bekenntnis im Gegenüber zur Vielfalt der 
Kirchen, welche Rolle spielt es bei den Bemühungen um die ökumenische 
Einheit der Kirchen, was bedeutet es für die Menschen, die sich als Gläubige 
ohne eine engere Beziehung zu Kirche und Gemeinde verstehen? 
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Amtshandlungen im Pfarrbereich Bad Kösen 
 
 

 

 Bestattungen 

 
 
 

Siegfried Schulz 10.07.50 18.11.15 best. 28.11.15 in Bad Kösen 
 

Hanna Hündorf 24.09.21 24.11.15 best. 18.12.15 in Bad Kösen 
 

Siegfried Zimmermann 21.08.33 11.12.15 best. 30.12.15 in Bad Kösen 
 

Ruth Röhrborn 21.03.29 13.12.15 best. 22.12.15 in Kleinheringen 
 

Herbert Kirmse 13.05.31 17.12.15 best. 22.12.15 in Punschrau 
 

Erika Grund 07.01.25 30.12.15 best. 22.01.16 in Bad Kösen  
 

Elfriede Sattler 10.02.23 31.12.15 best. 16.01.16 in Saaleck 
 

Adele Troll 30.06.28 06.01.16 best. 22.01.16 in Bad Kösen 
 

Anita Macknow 11.05.15 26.01.16 best. 06.02.16 in Benndorf 
 

Hans-Jürgen Thalmann 29.02.40 08.02.16 best. 19.02.16 in Bad Kösen 

 

Für sie und alle Angehörigen erbitten wir Gottes Segen. 
 
 

 
 
 
 
       

 
 
 
 
 
 
 

 

  

 

Es stellen sich vor:         Tina Stephan 
 

Mein Name ist Tina Stephan, ich bin 25 Jahre alt und wohne in Bad 
Kösen. Seit frühester Kindheit lebe ich mit Musik, spiele u.a. Blockflöte 
und Saxophon und singe für mein Leben gern. So war es naheliegend, 
dass ich mich auch beruflich der Musik verschrieben habe. Ich singe in 
verschiedenen Chören und seit einiger Zeit auch im Kösener Kirchen-
chor. Da ich während meines  Studiums  einen Chorleiterabschluss ab- 
solviert und große Lust hatte, diesen auch in der Praxis anzuwenden, habe ich gleich 
zugesagt, als ich gefragt wurde, ob ich den Kirchenchor vorerst für ein Jahr mit leiten 
würde. Ich freue mich sehr auf die gemeinsame musikalische Arbeit! 
 

Pastorin i.R. Dorothea Henschel-Hamel 
 

Liebe Gemeindeglieder, 
einige von Ihnen haben mich schon als Aushilfspastorin im Pfarrbe-
reich erlebt oder beim letzten Kulturabend, andere noch nicht.  
Darum darf ich mich kurz vorstellen: Dorothea Henschel-Hamel, ge-
boren 1947, aufgewachsen in Naumburg, Ausbildung zur Kinder-
krankenschwester und als solche rund zehn Jahre in Erfurt tätig.  
Danach  Theologiestudium,  Vikariat u .a. in  Saubach (Finne), erste 

Pfarrstelle in Gatersleben, dort die Geburt unserer beiden Kinder, nach 14 Jahren 
Wechsel in eine Schweizer Pfarrstelle und nach wiederum 14 Jahren Rückkehr in die 
Heimat. Seit Oktober 2015 wohnen mein Mann Wolfram Henschel und ich in Bad Kö-
sen. Soweit es unsere Kräfte zulassen, wollen wir uns zum Wohl des Ortes und des 
Pfarrbereichs einsetzen.  
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   Datum Tag Zeit Gottesdienst 

Monatsspruch März 

Jesus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt hat,  
so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner Liebe!     Johannes 15,9 

04.03. Weltgebetstag 
18:00 
19:00 

Bad Kösen  
Punschrau 

06.03. Lätare 09:30 Bad Kösen 

13.03. Judika 
09:30 
11:00 

Bad Kösen  
Saaleck 

20.03. Palmarum 09:30 Bad Kösen 

24.03. Gründonnerstag 

17:30 
17:30 
18:30 
18:30 

Saaleck - mit Abendmahl 
Niedermöllern - mit Abendmahl 
Bad Kösen – mit Abendmahl 
Punschrau – mit Abendmahl 

25.03. Karfreitag 15:00 
Bad Kösen – Musikalische Passionsandacht 
mit dem Kirchenchor Bad Kösen 

27.03. Ostersonntag 

07:00 
 

09:30 
09:30 
11:00 
11:00 
14:30 

Osterspaziergang (Gradierwerk – Wehr – Kirche -
„Schöne Aussicht“) mit Andachten und Frühstück 
Bad Kösen – Familien-GD mit Taufe 
Punschrau 
Pomnitz 
Saaleck 
Hassenhausen 

28.03. Ostermontag  Kein Gottesdienst! 

Monatsspruch April 

Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht,  
die königliche Priesterschaft, das heilige Volk, das Volk des Eigentums,  
dass ihr verkündigen sollt die Wohltaten dessen, der euch berufen hat 

 von der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht.             1.Petrus 2,9 

03.04. Quasimodogeniti 
09:30 
11:00 

Bad Kösen 
Obermöllern 

10.04. 
Misericordias  

Domini 

09:30 
09:30 
11:00 

Bad Kösen – mit Abendmahl 
Punschrau 
Saaleck 

17.04. Jubilate 
09:30 
15:00 

Bad Kösen  
Kleinheringen – Kirchweih mit Kirchenchor 

24.04. Kantate 
09:30 

 
11:00 

Bad Kösen – Vorstellung der Konfirmanden mit 
Kirchenchor  
Saaleck 

 

Gottesdienstplan März – Mai 2016 

 2015 
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Datum Tag Zeit Gottesdienst 

Monatsspruch Mai 

Wisst ihr nicht, dass euer Leib ein Tempel des Heiligen Geistes ist, der in euch wohnt 
und den ihr von Gott habt? Ihr gehört nicht euch selbst.    1.Korinther 6,19 

01.05. Rogate 
09:30 
09:30 

Bad Kösen 
Punschrau 

05.05. Himmelfahrt 
11:00 

 
Pomnitz – Regionalgottesdienst im Freien mit 
Chor und Posaunen (bei Regen in Obermöllern) 

08.05. Exaudi 
09:30 
11:00 

Bad Kösen 
Saaleck 

15.05. Pfingstsonntag 
09:30 
09:30 

Bad Kösen – Konfirmation mit Kirchenchor 
Punschrau 

16.05. Pfingstmontag 14:30 Niedermöllern  

22.05. Trinitatis 
09:30 
11:00 

Bad Kösen 
Saaleck 

29.05. 
1. Sonntag 

nach Trinitatis 
09:30 Bad Kösen 

Monatsspruch Juni 

Meine Stärke und mein Lied ist der Herr,  
er ist für mich zum Retter geworden.                      Exodus 15,2 

05.06. 
2. Sonntag 

nach Trinitatis 
09:30 Bad Kösen – GD zum Brunnenfest mit Chor 

 

Bei allen Veranstaltungen und Terminen 
bleiben eventuelle Änderungen vorbehalten!        (Die Redaktion) 

Lazarushaus und Schulpforte  
 

Lazarus-Haus, Elly-Kutscher-Straße 12  
 

Sonntags um 11:00 Uhr Gottesdienst im Speisesaal   
 
 

Schulpforte 
 

Montag,  21.03., um 16:45 Uhr Kreuzweg: Abtskapelle/Schule/Garten/Kirche 
Montag,  11.04., um 20:00 Uhr Gottesdienst zur Osterzeit in der Abtskapelle 
Donnerstag, 19.05., um 20:30 Uhr Orgelnacht in der Kirche 
Sonntag,  22.05., um 10:00 Uhr Schulfestgottesdienst in der Kirche 
 
Besichtigungen 
 

Das Klostergelände in der jetzigen Landesschule kann bis März von 10:00 Uhr bis 
16:00 Uhr besichtigt werden, ab April 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr. (Führungen samstags 
und sonntags 13:30 Uhr bzw. danach 14:00 Uhr und nach Anmeldung). 

 

www.landesschule-pforta.de 

http://www.landesschule-pforta.de/
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...aus den Dorfgemeinden... aus den Dorfgemeinden...aus den 

 

Kirchengemeinde Hassenhausen 
 
 
 

Rückschau 
 

Am 5.Dezember 2015 gab es wieder eine Stallweihnacht im Schafstall der 
Agrar GmbH Hassenhausen, die viel Anklang fand. Auch unser Kuchenange-
bot wurde von allen Gästen angenommen und schnell waren Kuchen und 
Plätzchen verkauft. Der Erlös von 352,- Euro geht zu Gunsten der Orgelsanie-
rung. Vielen Dank an die fleißigen Helfer. 
 
Das Krippenspiel am Heiligen Abend wurde in einer gut 

besuchten Kirche mit 
reichlich Applaus be-
lohnt. Alle elf Kinder 
hatten viel Freude bei 
der Aufführung und sind 
hoffentlich im nächsten 
Jahr wieder dabei. 
Herzlichen Dank an Herrn Udo Winter, der 
uns mit Beleuchtung und Technik spontan 
unterstützt hat. 

 
 

 

Vorschau 
 

Vom 10.-12.06.2016 findet in unserem Dorf ein großes Fest statt. Mehrere 
Jubiläen gibt es zu feiern: 1150 Jahre Ort Hassenhausen, 140 Jahre Feuer-
wehr, 210 Jahre Verein 1806 und 750 Jahre Kirche. Mit einem festlichen Jubi-
läumsgottesdienst möchten wir alle ganz herzlich dazu einladen. 
Für kreative Vorschläge und praktische Hilfe zur Gestaltung dieses Gottes-
dienstes sind wir, der Gemeindekirchenrat, dankbar. 

Birgit Fellenberg 

Handarbeitskreis sucht Interessierte 
 

Frau Lorbeer bietet allen Handarbeitsbegeisterten in Hassenhausen und Um-
gebung an, sich regelmäßig zu einer Handarbeits- und Bastelrunde im Ge-
meinderaum des Pfarrhauses zu treffen. das Treffen soll in zwangloser Runde 
zweimal im Monat stattfinden. Wer Lust hat, daran teilzunehmen oder auch 
erst einmal nur hineinschnuppern will, melde sich bitte nach 18:00 Uhr bei 
Frau Ursula Lorbeer unter der Telefonnummer 28952 an, 
 
Birgit Fellenberg, GKR - Vorsitzende  
Telefon: 034463-61196 
 

Fotos Cathleen Schimming                                
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Kirchengemeinde Punschrau 
 
 

 

Rückschau auf unsere 2. Gemeindeversammlung 
 

Am 20.11.2015 fand zum 2. Mal 
eine Gemeindeversammlung der 
Kirchengemeinde Punschrau statt. 
Im Pfarrhaus informierte der Ge-
meindekirchenrat mit Bildern und 
Zahlen über die Arbeit aus der zu-
rückliegenden Zeit.  
Ein zentrales Thema war die be-
stehende Pilgerherberge im Pfarr-
haus. Es gab viele Anekdoten über 
Begegnungen mit den Pilgern zu 
erzählen. Die Gemeindeglieder 
wurden über die finanzielle Situati-
on sowie über die abgeschlosse-
nen und geplanten Baumaßnah-
men  informiert. 

 
 

Vielfältige Baumaßnahmen konnten dank der ehrenamtlichen Helfer und Unterstützer 
sowie mit Fördermitteln und Zuschüssen des Kirchenkreises bewältigt werden. Allen 
Mitwirkenden sei an dieser Stelle nochmals gedankt!  
Die Kirchengemeinde Punschrau ist besonders dankbar für die Arbeit mit den Kindern 
in Form der Christenlehre, die 14-tägig von der Gemeindepädagogin Frau Dix durchge-
führt wird. Mit zahlreichen Bildern konnte die jährlich stattfindende Kinderferienwoche 
als Höhepunkt dokumentiert werden. Auch der Bericht über regionale Themen der 
kirchlichen Arbeit im Pfarrbereich Bad Kösen fand reges Interesse und Diskussions-
stoff. Besonders positiv nahm der Gemeindekirchenrat das Angebot der Gemeinde-
glieder auf, sich auch zukünftig bei den geplanten Bauarbeiten ehrenamtlich einzubrin-
gen. 
Es war ein gelungener Gemeindeabend der in  zeitlichen Abständen wiederholt werden 
sollte. 
 
 
 

Regelmäßige Veranstaltungen: 
 

Seniorennachmittag an jedem 2. Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr  

Frau Rommel, Tel. 034463-28013   
Frau Wiegand, Tel. 034463-27649 
 

Kindernachmittag 14-tägig montags 16.00 Uhr - 17.30 Uhr  

Heidemarie Dix, Telefon: 036694-674904 

(Gemeindepädagogin)                                                                         

Michael Hecklau, GKR-Vorsitzender 
Telefon: 034463-27056  

 

...aus den Dorfgemeinden... aus den Dorfgemeinden...aus den 

Foto: Hecklau 
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 ...aus den Dorfgemeinden... aus den Dorfgemeinden...aus den 

Kirchspiel Saaleck-Kleinheringen 
 
Krippenspiel in Kleinheringen 
 

Die Stuhlreihen in der Kleinheringer 
Kirche waren zu Heiligabend bis auf 
den letzten Platz besetzt, denn Kin-
der und Jugendliche aus dem Dorf 
hatten wieder fleißig geübt, um die 
Christvesper zu einem ganz beson-
deren Gottesdienst werden zu las-
sen. Schon die Kleinsten waren mit 
Feuereifer dabei, und zwei kleine 
Musikerinnen zeigten, was sie schon 
auf ihrem Instrument gelernt hatten. 
Ein  großer  Dank  geht  an  die  Er- 
wachsenen, die in jedem Jahr viel Zeit in die Vorbereitung und Organisation stecken! 
Für mich hat es immer etwas ganz Anheimelndes, Familiäres hier in Kleinheringen und 
ich freue mich, zu Heiligabend mit meinem Keyboard dabei sein zu können. Vielen 
Dank dafür!                                                                                               Gudrun Brückl  

 

Geselliger Abend im Frauenkreis in Saaleck mit Buchvorstellung 
 

Am Montagabend, dem 18. Januar, kam unser Frauenkreis im Pfarrhaus zu Saaleck 
zusammen. Wir erlebten gemeinsam einen schönen Abend.  
Frau Ostritz las zwei Erzählungen aus dem Buch „Russendisco" von W ladimir Kaminer.  
Der Autor, 1967 in Moskau geboren, beschreibt darin mit Witz und kräftiger Sprache, 
wie ab 1990 zahlreiche Menschen jüdischer Religion aus der ehemaligen Sowjetunion 
nach Deutschland emigrierten. Die Erzählungen sind mitten aus dem Leben gegriffen; 
Kaminer schönt nichts und konfrontiert den Leser mit schonungsloser Ehrlichkeit, aber 
auch nicht ohne Humor. An diesem Abend wurde viel gelacht.  
Ganz nebenbei erfuhren wir, wie es sich anfühlt, in einem fremden Land einen Neuan-
fang zu wagen und wie wichtig es ist, dass der Zusammenhalt untereinander gepflegt, 
aber auch dass einem in dieser Situation Gastfreundschaft gewährt wird.  
 

Sanierungsarbeiten in der St. Laurentius-Kirche zu Saaleck 
 

In diesem Jahr sind wir wieder vor neue Aufgaben gestellt. Durch den Wasserschaden 
in unserer Kirche, der im Kirchenraum inzwischen wieder behoben ist, kam es auch zu 
Schäden in der Sakristei. Infolgedessen müssen wir die Decke in der Sakristei neu 
verputzen lassen. Danach wird sich die malermäßige Instandsetzung an der Decke und 
an den Wänden anschließen müssen.  
 

Regelmäßige Veranstaltungen: 
 

Seniorenkreis  Frauenkreis  

jeden 2. Mittwoch im Monat  i.d.R. einmal im Monat n. Absprache 
Pastorin Christin Ostritz  Frau Brigitte Tischner  
Tel.: 034463-60271  Tel.: 034463-27558 
 

 
 

Foto: Sonnekalb 
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Kirchspiel Niedermöllern-Pomnitz-Obermöllern 
 
                

Rückblick 
 
Begegnungskreis in Obermöllern 
 

Am Dienstag, dem 16. Februar, kamen in Obermöllern etwa 20 Besucher 
aus Fränkenau, Niedermöllern und Obermöllern zu einem geselligen Nachmit-
tag im Gemeindehaus zusammen. In fröhlicher Runde wurde gesungen, er-
zählt und gelacht, und es gab leckeren selbstgebackenen Kuchen.  
Es war für alle Beteiligten ein schöner und gelungener Nachmittag, und es 
wäre schön, diesen Begegnungskreis vielleicht in regelmäßigen Abständen 
stattfinden zu lassen.  
 
An dieser Stelle geht 
ein herzliches Danke-
schön an den Vorberei-
tungskreis aus Ober-
möllern! 
 
 

 

 

 

 

Vorschau 
 
Regionaler Gottesdienst zu Himmelfahrt in Pomnitz  
 

In diesem Jahr findet der regionale Himmelfahrtsgottesdienst der Pfarrbezirke 
Bad Kösen, Eckartsberga und Bad Sulza in unserem Kirchspiel statt.  
Wenn das Wetter mitspielt, treffen sich alle am 5. Mai 2016 um 11.00 Uhr auf 
der „Leibnitz-Wiese“ in Pomnitz. Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kir-
che zu Obermöllern statt. Es soll wieder ein großes Fest mit Chor- und Po-
saunenmusik werden und auch für das leibliche Wohl soll gesorgt sein. 
Also bitte schon jetzt diesen Termin in Ihren Kalender eintragen! 

 

P. Christin Ostritz 
 

GKR-Vorsitzende: Ingrid Stephan 
Tel.: 034463-26335 

..aus den Dorfgemeinden... aus den Dorfgemeinden...aus den 

Foto: C, Ostritz 
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Aus der Konfirmandenarbeit 
 

Ziel des Konfirmandenunterrichts ist nicht nur, dass sich die Konfirmanden 
mit verschiedenen Glaubensinhalten beschäftigen, sondern auch, dass sie 
die Vielfalt unseres Gemeindelebens kennenlernen. 
Daher werden die Konfirmanden in der kommenden Zeit einige Gemeinde-
kreise, unter anderem den Gemeindekirchenrat, den Begegnungskreis und 
unseren Posaunenchor besuchen.  

 
Vorstellung der Konfirmanden im Gottesdienst   

 
Am 24. April, dem Sonntag Kantate, findet in der Kösener Lutherkirche die 
Vorstellung der Konfirmanden in einem Gottesdienst statt, der von den Vor-
konfirmanden und Konfirmanden selbst gestaltet wird.  
Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst vom Kirchenchor, und anschlie-
ßend kann man beim Kirchenkaffee gemeinsam ins Gespräch kommen. 

 
Konfirmation zu Pfingsten in Bad Kösen 
 

In diesem Jahr werden 
Marlene Rühlmann, Ca-
rolin Seichter und Tom 
Weidemeier am Pfingst-
sonntag, dem 15. Mai, in 
einem festlichen Gottes-
dienst um 9:30 Uhr in 
der Lutherkirche zu Bad 
Kösen konfirmiert.  

             
                

 
 
 

 
Paul Kurtz  Pastorin Christin Ostritz 
Berbigstraße 1  Käthe-Kruse-Straße 1 
06628 Bad Kösen  06628 Bad Kösen  
Tel.: 034463 26818   Tel.: 034463 60271 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Foto: C. Ostritz 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kinderseite 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Der 1.März wird festgelegt 

als der meteorologische Frühling. 

Da wünsche ich uns allen, dass die 

längeren und hoffentlich auch  

wärmeren Tage unsere Herzen 

frühlingshaft beschwingt  

und fröhlich schlagen lassen. 

Eine gesegnete und behütete Zeit! 
 

Eure 
 
 

Rätselbilder - Wann und wo war das? Wer kann sich noch erinnern? 
 

 

 

 

 

 

 

 

Termine, Termine, Termine... 
 

Christenlehre   
 

jeden Dienstag  
15.00 und 16.00 Uhr  
außer in den Ferien 

 

Familiengottesdienste 
 

27.März, Ostersonntag  
9.30 Uhr Lutherkirche 

mit Taufe 
 

Kinderfreitag 
 

1. April ab 16.00 Uhr  
Pfarrhaus Bad Kösen 

 

(aus der Zeitschrift „Benjamin“) 

15 



 16 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Osterspaziergang mit Andacht, Posaunenchormusik und Frühstück 
 

Zum ersten Mal wird in diesem 
Jahr am Ostersonntagmorgen zu 
einem Osterspaziergang eingela-
den.  
Ab 7:00 Uhr, also noch vor dem 
Gottesdienst, haben Frühaufsteher 
Gelegenheit, gemeinsam mit ande-
ren Gemeindegliedern vom Gra-
dierwerk bis zur "Schönen Aus-
sicht" zu wandern. Dabei werden 
an verschiedenen Haltepunkten  
kurze Andachten gehalten (s. Kar-
te), und am Ziel wartet dann auf al-
le Teilnehmer Posaunenchormusik 
und ein deftiges Osterfrühstück. 
 
Wer gern daran teilnehmen möch-
te, möge sich bitte im Pfarramt 
anmelden! (Spende erbeten.) 
 

 
 

 

„Offene Kirche“ auch 2016 wieder mit Fotoausstellung 
 

Ab Mai wird die Lutherkirche außer zu den Gottesdiensten wieder von mittwochs bis 
samstags in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet sein.  
 
Wie schon in den vergangenen Jahren gibt es auch in diesem 
Jahr im Bereich der Winterkirche eine kleine Fotoausstellung.  
Ihr Titel ist: „Ich sehe was, was du nicht siehst ...“ - Verborgene 

Schönheiten  der  Lutherkirche.  
Sie lädt die Besucher dazu ein, die abgebilde-
ten Details, die der Fotograf Frank Litzow in 
unserer Kirche gefunden und mit der Kamera 
festgehalten hat, auch selbst im Original zu 
entdecken. 

Sprechzeiten im Pfarramt 
 

Dienstag 9.00 Uhr-12.00 Uhr Sprechstunde der Friedhofskommission 
Herr J. Borchert, Herr G. Walther (Tel.: 034463-27708) 

 

Dienstag 17.30 Uhr-18.30 Uhr Sprechstunde der Pastorin 
Frau P. Christin Ostritz (Tel.: 034463-60271) 

 

Mittwoch und Donnerstag von 9.00 Uhr-12.00 Uhr 
Freitag von 13.00 Uhr-16.00 Uhr 
Frau Brückl (Tel.: 034463-27708) 

 

 

Fotos: Frank Litzow 
 
 


